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Von Jubiläen und Auszeichnungen

Es war ein mutiger Schritt vor 50 Jahren! Mit der 
Gründung der Musikschule Hochdorf wurde allen 
Kindern und Jugendlichen der Zugang zum Erler-
nen eines Instrumentes ermöglicht. Dass dies bis 
heute einem grossen Bedürfnis entspricht, zeigt die 
hohe Zahl von 649 Musikschülerinnen und -schü-
lern, mit Kindern, Jugendlichen, Studierenden so-
wie Erwachsenen. Aus 32 Vokal- und Instrumen-
tenangeboten kann gewählt werden. Mehr über 
die Geschichte der Musikschule Hochdorf und das 
vielseitige Jubiläumsprogramm für alle vom 15. bis 
17. Mai in dieser Ausgabe des Hochdorf Mail.
Am 9. Mai 2020 feiert zudem die Additive Tages-
schule ihr 10-Jahr-Jubiläum. Auch dies eine Erfolgs-
geschichte, die den heutigen Bedürfnissen ent-
spricht.

Jubilierende Vereine in Hochdorf
Durch das Engagement der Trachtengruppe Hoch-
dorf ist das Brauchtum „Maibaumstellen“ mitten in 
Hochdorf seit 2014 wiederbelebt worden. Bereits 
zum siebten Mal wird der Maibaum einer ausge-
wählten Gruppe gewidmet. Dieses Jahr stehen die 
jubilierenden Vereine von Hochdorf im Zentrum. 
2020 feiern Jubiläum: Feldmusik Hochdorf mit 125 
Jahren, Jodelklub Echo vom Seetal mit 50 Jahren, 
Räbedibäms mit 50 Jahren, Alt-Hofdere mit 25 Jah-
ren, Sunset Beatz mit 15 Jahren u.a. mehr. Jubilä-
en von Vereinen sind nur möglich durch langjähri-
ge Freiwilligenarbeit und grosses Engagement der 
Verantwortlichen. Hochdorf bringt den 120 Verei-
nen hohe Wertschätzung entgegen. Sie tragen viel 
zur Lebensqualität bei und sind wichtiger Teil von 
«hochdorf - mehr als ein zentrum».

ARA mit Auszeichnung «best Practice»
Die Anpassung der bestehenden Aussenbauwerke 
der ARA sind mit der Auszeichnung „best Practice“ 
prämiert worden. Über die Details dieser sehr er-
freulichen Auszeichnung wird in diesem Hochdorf 
Mail informiert. 

Auszeichnung für Abstimmungsbotschaft 
Erstmals zur Budgetabstimmung 2019 ist die Ab-
stimmungsbotschaft der Gemeinde Hochdorf neu 
konzipiert worden. Grafisch neugestaltet und in 
gekürzter Form. Diese wird mit den Abstimmungs-
unterlagen allen Stimmberechtigten zugestellt. Für 
die Neugestaltung der Abstimmungsbotschaft hat 
die Gemeinde Hochdorf den zweiten Rang aller Lu-
zerner Gemeinden erlangt. Der Gemeinderat freut 
sich über diese Auszeichnung sehr. Ergänzend gibt 
es die Detailbotschaft, in der alle Informationen 
und Zahlen in vollem Umfang gezeigt werden. Die-
se ist auf der Website aufgeschaltet oder am Schal-
ter der Gemeindekanzlei zu beziehen.

Lea Bischof-Meier,
Gemeindepräsidentin

Die Musikschule Hochdorf immer wieder beeindruckend und überraschend: 
Tambouren am Winterkonzert 2020 leuchten in den Farben von Hochdorf (MSH).
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Neues Dienstleistungs-Angebot: 
Wer die Detailbotschaft mit den detaillierten Un-
terlagen zusätzlich per Post zugestellt wünscht, 
kann sich bei Gemeindeschreiber Thomas Bühl-
mann melden (thomas.buehlmann@hochdorf.ch 
oder 041 914 17 17) und Name und Adresse de-
ponieren. Damit wird einem Wunsch aus der Be-
völkerung entsprochen.
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Pionierhaft, mit Verhandlungs-
geschick und strategischen Vi-
sionen hat Dr. André Bieri am 
1.1.2008 das Verwaltungsrats-
präsidium der damaligen Alters- 
und Pflegeheim Hochdorf AG, 

heutige Residio AG, übernom-
men. Eine äusserst erfolgreiche 
Führungsaera geht nach 12 Jah-
ren am 5. Mai zu Ende.

Es war 2008 eine grosse Heraus-
forderung, die zwei Häuser Ro-
senhügel und Sonnmatt mit un-
terschiedlicher Kultur unter ein 
Dach zusammen zu bringen und 
eine neue Führungsstruktur auf-
zubauen. Es ist bestens gelun-
gen: die Residio AG hat heute 
modellhafte Strukturen. Beson-
dere Meilensteine waren die zu-
kunftsweisenden Renovationen 
und Erweiterungen der Häuser 
Rosenhügel und Sonnmatt. Die 
Residio AG hat den Weg vom Al-
ters- und Pflegeheim hin zu inno-
vativen, ambulanten und statio-
nären Dienstleistungen gemacht 
und entspricht so den heutigen 

Bedürfnissen der Gesellschaft. 
Gesunde Finanzen und eine 
hohe Belegung der beiden Häu-
ser zeichnen die Residio AG aus. 
Besonderes Augenmerk legte Dr. 
André Bieri auf die kooperative 
Zusammenarbeit mit den gröss-
ten Aktionärinnen, der Stiftung 
Sonnmatt mit Othmar Betschart 
als Stiftungsratspräsident und 
dem Gemeinderat Hochdorf, wie 
auch mit allen Aktionärsgemein-
den. 

Der Gemeinderat ist Dr. André 
Bieri für die wegweisende und 
erfolgreiche Führung und Ent-
wicklung der Residio AG als Ver-
waltungsratspräsident zu gros-
sem Dank verpflichtet.

Lea Bischof-Meier,
Gemeindepräsidentin

Dank an Dr. André Bieri für 12 Jahre VR-Präsidium

Energiestadt Hochdorf: Förderpro-
gramm Energie Hochdorf 2020 

Saisoneröffnung im Seebad Baldegg

In der vergangenen Badesaison 
2019 konnten infolge der son-
nigen und warmen Sommermo-
nate im Seebad Baldegg die Ein-
nahmen aus dem Verkauf von 
Einzeleintritten, 12-Abonnemen-
ten und der Pedalovermietung 
gegenüber dem Budget 2019 
um Fr. 48‘397.45 übertroffen 
werden und betrugen insgesamt 
Fr. 238‘397.45.

Für die bevorstehende Badesai-
son, welche Anfang Mai 2020 
startet, sind durch den Werk-
dienst die Einrichtungs- und Vor-
bereitungsarbeiten bereits aufge-
nommen worden. 

Eintrittspreise und Öffnungs-
zeiten 
Die Eintrittspreise für Einzelein-
tritte und Abonnemente sowie 
die Öffnungszeiten des Seeba-
des Baldegg bleiben für die kom-
mende Saison unverändert. Der 
Familienrabatt von 20% auf die 
Saisonkarten wird wie bisher ge-
währt, wenn mindestens gleich-
zeitig ein Elternteil und ein Kind 
aus der gleichen Familie eine Sai-
sonkarte beziehen. Jugendliche 
in der Familie (Jahrgang 2000 bis 
2003) können ebenfalls vom Fa-
milienrabatt profitieren, sofern 
gleichzeitig ein Elternteil eine Sai-
sonkarte bezieht. Für verheirate-
te Personen ohne Kinder gilt der 
Familienrabatt nicht.

Restaurant Seebad
Das Seebadrestaurant „Cloud1“ 
und die Bedienung der Eintritts-
kasse werden wie in der vergan-
genen Saison wiederum von Na-
dia Filardo und Peter Isenegger 
geführt.

Thomas Bachmann,
Bereichsleiter FinanzenSeebad Baldegg.

Es steht für das Jahr 2020 wie-
derum ein Budgetbetrag von 
Fr. 10‘000.00 für das Förder-
programm zur Verfügung. Der 
Schwerpunkt liegt weiterhin 
beim effizienten und sparsamen 
Umgang mit Elektrizität. 

Hochdorf Förderprogramm
Es werden folgende Segmen-
te mit einem Beitrag von je  
Fr. 200.00 gefördert: Thermogra-
fie / Wärmebilder und effiziente 
Haushaltgeräte (nur Kühlgerä-
te, Waschmaschinen, Tumbler). 
Weiter erhalten Elektrofahrzeuge 
und Fahrzeuge mit Wasserstoff-
antrieb (nur Personenwagen) ei-
nen Beitrag von Fr. 1‘000.00. Die 
genauen Bedingungen, notwen-
digen Klassierungen etc. finden 
Sie im Detail auf unserer Website 
www.hochdorf.ch.

Kanton Luzern Förderpro-
gramm Energie 2020: Kanton 
unterstützt Umstieg auf erneuer-
bare Energie bei Heizungsersatz  
Gebäude sind für rund ein Drit-

tel des CO2-Ausstosses in der 
Schweiz verantwortlich und fol-
gen an zweiter Stelle nach dem 
Verkehr. Dazu tragen insbe-
sondere fossile Heizungen und 
schlecht gedämmte Gebäude 
bei. Jeder Heizungsersatz mit ei-
ner fossilen Heizung ist eine ver-
passte Chance für die nächsten 
20 Jahre. Seit Januar 2020 för-
dert der Kanton Luzern den Er-
satz fossiler oder elektrischer 
Heizungen neu auch durch auto-
matische Holzfeuerungen. Wie 
der Umstieg auf eine erneuerba-
re Heizung gelingt, zeigt die Im-
pulsberatung «erneuerbar hei-
zen» auf, die ebenfalls neu durch 
den Kanton finanziell unterstützt 
wird. 

Das vollständige Förderpro-
gramm Energie finden Sie unter 
www.energie.lu.ch. Für Fragen 
kontaktieren Sie die Energiebe-
ratung Luzern (041 412 32 32).

Caroline Gassmann,
Abteilung Umwelt

Begegnungen: Verwaltungsrats-
präsident Dr. André Bieri im Ge-
spräch mit Jost Weber im Haus 
Sonnmatt.

Wahlvorschlag VRP
Dorothea Zünd-Bienz 

Der Sitz des Verwaltungsrats-
präsidiums der Residio AG 
steht der Gemeinde Hoch-
dorf zu. Zuhanden der Gene-
ralversammlung im Mai 2020 
wird als Verwaltungsratsprä-
sidentin der Residio AG Do-
rothea Zünd-Bienz, Hoch-
dorf, dipl. Wirtschaftsprüferin 
und dipl. Steuerexpertin, vor-
geschlagen. Dorothea Zünd-
Bienz verfügt über die nöti-
gen Qualifikationen für das 
Amt, hat langjährige Berufs-
erfahrung und insbesondere 
breite Erfahrungen aus Ver-
waltungsrats- und Kommissi-
onstätigkeiten. Der Gemein-
derat Hochdorf wünscht viel 
Freude und Erfolg im verant-
wortungsvollen Amt.
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«1 Tulpe fürs LEBEN»  ARA Neuwahlen Gemeinde-
rat und Gemeinderats-
präsidium Auszeichnung „Best Practice“ 

In den letzten Jahren wurde die 
ARA Hochdorf saniert und aus-
gebaut, um für die nahe Zukunft 
gerüstet zu sein. Neben zahlrei-
chen Kanälen und Schächten 
bestehen in Hochdorf mehrere 
Pumpwerke und vier Regenüber-
laufbecken. Der Betrieb dieser 
Aussenbauwerke wurde in den 
letzten Jahren angepasst und in 
Zusammenhang mit der Sanie-
rung der ARA technisch opti-
miert. Mit dieser Vorgehenswei-
se konnte auf einen ursprünglich 
vorgesehenen, kostenintensiven 
Neubau eines grossen Regenklär-
beckens bei der ARA verzichtet 
werden. Anstelle des Neubaus 
kann das bestehende Klärbecken 
im kommenden Jahr punktuell 
angepasst und saniert werden. 
Dieses Vorgehen wurde auch 
von der kantonalen Fachstel-
le befürwortet. Der Verband der 
Schweizer Abwasser- und Ge-
wässerschutzfachleute (VSA) hat 
die Anpassung der bestehenden 
Aussenbauwerke in Hochdorf 
prämiert. So wurden die Arbei-
ten an der bestehenden Infra-
struktur gegenüber einem Klär-
beckenneubau als eines von fünf 
Musterbeispielen im Bereich der 
dynamischen Optimierung der 
Abwasserinfrastruktur als „Best 
Practice“ ausgezeichnet.

Stefan Mathis,
Bereichsleiter Bauamt

Am 29. März 2020 findet der 
erste Wahlgang für die Neuwah-
len des Gemeinderates und des 
Gemeinderatspräsidiums für die 
Amtsdauer 2020 – 2024 statt. 
Am 3. Februar 2020, 12.00 Uhr 
war Eingabeschluss für Wahlvor-
schläge.

Im ersten Wahlgang ist gewählt, 
wer das absolute Mehr der gül-
tigen Stimmen (Hälfte der gülti-
gen Stimmen, aufgerundet auf 
die nächste ganze Zahl) erreicht. 
Ein allfälliger zweiter Wahlgang 
findet am 17. Mai 2020 statt. Die 
Eingabefrist für Wahlvorschläge 
betreffend den zweiten Wahl-
gang endet am 2. April 2020, 
12.00 Uhr. 

Gültig wählen
- Stimmrechtsausweis unter-

schreiben (ohne Unterschrift 
ist die Stimmabgabe ungültig),

- einen Wahlzettel in das amtli-
che grüne Couvert legen und 
verschliessen,

- Stimmrechtsausweis und amt-
liches grünes Couvert ver-
schlossen in graues Rückant-
wortcouvert legen und dieses 
verschlossen entweder per Post 
zurücksenden oder in den Ge-
meindebriefkasten legen.

Chiara Emmenegger,
Gemeindeschreiber-Substitutin II

Blütenzeremonie von 28. Ap-
ril 2020, 17.00 bis 18.00 Uhr
Diese nationale Solidaritätsaktion 
«1 Tulpe fürs LEBEN» vereint 402 
Schweizer Gemeinden im Kampf 
gegen Brustkrebs. Als Symbol 
der Hoffnung und Zuversicht hat 
die Gemeinde zusammen mit 
dem Frauenbund Hochdorf am 
16. Oktober 2019 in Hochdorf 
rund 1‘000 Tulpenzwiebeln auf 
der Wiese bei der Residio AG, 
Sonnmatt, gepflanzt. Im Früh-
ling dieses Jahres werden die Tul-
pen weiss und rosa erblühen und 
ein Zeichen für das gemeinsame 
Engagement darstellen. Die Or-
ganisation L’aiMant Rose wähl-
te Hochdorf als einzige Luzerner 
Gemeinde aus, um sich offiziell 

an der Blütenzeremonie vom 28. 
April 2020 zu beteiligen.

Momentan sind auf der Wie-
se bei der Residio AG noch die 
hölzernen Tulpen zu sehen. Die-
se weichen schon bald mehr und 
mehr den natürlichen, weissen 
und rosa Tulpen.

Der Frauenbund und die Ge-
meinde Hochdorf freuen sich auf 
die Tulpenpracht und wünschen 
sich eine rege Beteiligung an der 
öffentlichen Zeremonie vom 28. 
April 2020 von 17.00 bis 18.00 
Uhr.

Roger Buck,
Bauamt

Das Gesamtplanerteam unter der 
Leitung des Architekturbüros Co-
metti, Truffer und Hodel hat das 

Siegerprojekt „avantihof“ aus 
dem Wettbewerb zum Vorpro-
jekt ausgearbeitet. Dabei wur-
den die Bedürfnisse der zahlrei-
chen Interessierten, wie Nutzer, 
Bauherrschaft und angrenzen-
de Grundeigentümer, soweit als 
möglich berücksichtigt.

Vorprojekt
Der Umfang der Gesamtsanie-
rung des Schulhauses Avanti, der 
komplett neu gestaltete Avanti-
hof und der neue Separatbau für 
die Tagesschule wurde konkreti-
siert. Die Schnittstellen zum Orts-
museum im Untergeschoss und 
zur Aussenanlage sind nun defi-
niert.

Damit die Bauarbeiten den Schul-
alltag nicht stören, wird während 
der Bauphase ein Provisorium mit 
den notwendigen Räumlichkei-
ten bereitgestellt. Ausreichend 
Platz bietet dazu der befestig-
te Aussensportplatz neben der 
Turnhalle Avanti.

Bauprojekt
Auf Antrag der Planungs- und 
Baukommission hat der Gemein-
derat das Vorprojekt genehmigt. 
Die Dokumentation ist auf der 
Webseite der Gemeinde zu fin-
den. Für die Ausarbeitung des 
Bauprojekts, welches als Grund-
lage für die Urnenabstimmung 
dient, sind Massnahmen zur Kos-

ten- und Bauoptimierung einge-
leitet. Bis zu den Sommerferien 
liegt das Bauprojekt mit einem 
Kostenvoranschlag für den Son-
derkredit vor. Aus heutiger Sicht 
kann der im Aufgaben- und Fi-
nanzplan eingestellte Betrag von 
16.7 Mio. Franken (ohne Provi-
sorium) eingehalten werden. Die 
aufwendigen Planungsarbeiten 
sind darauf ausgerichtet, dass im 
September 2020 die Stimmbe-
rechtigten an der Urne über den 
Sonderkredit bestimmen kön-
nen.

Roland Emmenegger,
Gemeinderat Bau, Verkehr 

und Umwelt

Gesamterneuerung und Erweiterung Schulhaus Avanti

Gestaltung Avantihof zwischen 
Schulhaus Avanti und Separat-
bau.

Tulpenprojekt: Bald werden die Tulpen blühen.
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│            │outlet
Lavendelweg 8 6280 ׀ Hochdorf ׀ www.balthasar.ch

KERZEN • WINDLICHTE • FACKELN • LATERNEN •●ACCESSOIRES

23.12. 13 - 18 Uhr 30.12. 13 - 18 Uhr
24.12.  geschlossen 31.12. geschlossen
25.12. geschlossen 1.1. geschlossen
26.12. geschlossen 2.1. geschlossen
27.12. 13 - 18 Uhr 3.1 13 - 18 Uhr
28.12. 10 - 16 Uhr 4.1. geschlossen

Ab dem 3.1.2020 empfangen wir Sie wieder zu unseren gewohnten 
Öffnungszeiten MO / MI / FR 13-18 Uhr und jeden letzten Samstag 

im Monat von 10 - 16 Uhr. 

ÖFFNUNGSZEITEN ÜBER DIE FEIERTAGE

Fröhliche 
Weihnachten

Gewerbe-Treuhand AG, 6281 Hochdorf
www.gewerbe-treuhand.ch

Coach für KMU von
der Gründung bis
zur Nachfolge.

Adrian Eicher
Niederlassungsleiter

Telefon 041 914 36 02
adrian.eicher@gewerbe-treuhand.ch

Kilian Baumli
MLaw, CAS FH in National Individual Taxation

Telefon 041 319 92 55
kilian.baumli@gewerbe-treuhand.ch

Erika Kaufmann
Dipl. Treuhandexpertin

Telefon 041 914 36 03
erika.kaufmann@gewerbe-treuhand.ch

kompetent - freundlich - erfahren

Werte, auf welche Sie sich bei uns
freuen und verlassen können.

Fischer AG Baldegg
Hochdorf – Tel.: 041 914 22 66

Emmenbrücke – Tel.: 041 260 68 68

www.mtc.ch     

FITNESS 
PHYSIOTHERAPIE 
MEDIZINISCHES TRAINING 
JETZT ANRUFEN UND TERMIN VEREINBAREN!
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Jahresrechnung 2019 – Fazit Ausblick 2020
Die Jahresrechnung 2019 präsen-
tiert sich das erste Mal unter den 
Vorgaben des HRM2. Entspre-
chend sind die Zahlen mit dem 
Vorjahr nicht vergleichbar. Die 
Gemeinde Hochdorf kann auf 
ein erfolgreiches 2019 zurückbli-
cken. Die Erwartungen konnten 
deutlich übertroffen werden.
Operatives Ergebnis    493‘016.51
Ausserord. Ertrag      955‘472.92
Gesamtergebnis  1‘448‘489.43

Somit konnte das ergänz-
te Budget der Erfolgsrech-
nung von Fr. 675‘417.00 um  
Fr. 773‘072.43 übertroffen wer-
den. Die Nettoinvestitionen lie-
gen mit Fr. 3‘046‘185.00 um  
Fr. 1‘593‘314.80 unter dem er-
gänzten Budget.

Fazit
Zu diesem sehr guten Resultat ha-
ben einerseits ein striktes Ausga-
benmanagement sowie ein Mehr-
ertrag bei den Steuern und ein 
gesteigerter Finanzertrag beige-
tragen. Der Mehrertrag konnte 
bei den Einkommens- und Vermö-
genssteuern früherer Jahre von 
natürlichen Personen und Son-

(2018 119.29%). Der Wert sollte 
über das 5-Jahres-Mittel mindes-
tens 80% betragen. Die Netto-
schuld pro Einwohner konnte um 
Fr. 1‘356.00 auf Fr. 680.00 ge-
senkt werden (2018 Fr. 2‘036.00), 
was grösstenteils auf die Neube-
wertung des Finanzvermögens 
zurückzuführen ist. Die relative 
Steuerkraft beträgt im Jahr 2019  
Fr. 1‘265.00 (Vorjahr Fr. 1‘352.00). 
Der Rückgang ist mit den deutlich 
geringeren Erträgen bei den juris-
tischen Personen zu erklären.

Ausblick
Die Entwicklung der Finanzlage 
der Gemeinde Hochdorf kann 
als positiv bewertet werden. Die 
kommenden Jahre werden durch 
die notwendigen Investitionen 
in den Schulraum geprägt und 
in Bezug auf die Kostenentwick-
lung im Bereich Gesundheit und 
Soziales spannend bleiben. 

Marco Uhlmann,
Gemeinderat Ressort Finanzen

dersteuern im Bereich der Grund-
stücksgewinnsteuer erzielt wer-
den. Der Ertrag der ordentlichen 
Steuern (laufendes Jahr) konnte 
knapp erreicht werden. Bei den 
Unternehmenssteuern wurde das 
Budget deutlich nicht erreicht.

Bilanz
Das Jahresergebnis wird in den 
Bilanzüberschuss übertragen. 
Der Bilanzüberschuss beläuft 
sich neu auf 25.39 Mio. Franken 
(01.01.19, 9.97 Mio. Franken). 
In der Zunahme von insgesamt 
15.42 Mio. Franken ist insbe-
sondere die Neubewertungsre-
serve enthalten, welche im Zu-
sammenhang mit dem HRM2 
erfolgsneutral in den Bilanzüber-
schuss überführt werden musste.

Kennzahlen
Auch die Kennzahlen entwickel-
ten sich auf Grund des guten Ab-
schlusses positiv und wurden im 
Rückblick alle eingehalten. Der 
Selbstfinanzierungsgrad zeigt 
auf, wie weit die neuen Investiti-
onen durch die erwirtschafteten 
Mittel finanziert werden können 
und betrug im 2019 140.70 % 

Vereinspräsidentenkonferenz
Vereine sind tragend für Hoch-
dorf. Deshalb ist die Vereinsprä-
sidentenkonferenz ein wichtiger 

Steuererklärung  
2019
Die Steuerklärungen für die Steu-
eriode 2019 wurden durch die 
Dienststelle Steuern des Kantons 
Luzern im Februar 2020 sämt-
lichen Steuerkunden zugestellt. 
Zum Ausfüllen der Steuerformu-
lare kann unter www.steuern.
lu.ch die kostenlose Software 
heruntergeladen werden. Die 
Steuerkunden, welche die Steu-
ererklärung mit der kantonalen 
Steuersoftware ausfüllen, kön-
nen die Formulare elektronisch, 
wie bereits in den Vorjahren, mit 
der eFiling-Funktion übermitteln.

Neue App „oBeam“
Das Einreichen der Steuererklä-
rung wird ab diesem Jahr mittels 
eFiling noch einfacher. Die Dienst-
stelle Steuern des Kantons Lu-
zern stellt neu die kostenlose App 
„oBeam“ zur Verfügung. Mit der 
Mobile Scan App können die Bele-
ge fotografiert und medienbruch-
frei direkt der elektronischen Steu-
ererklärung hinzugefügt werden.

Thomas Bachmann,
Bereichsleiter Finanzen

Anlass im Jahreskalender des Ge-
meinderates. Informationen für 
die Vereine vom Gemeinderat, 
Rückmeldungen der Vereine und 
Beantwortung von Fragen sowie 
Hinweise auf wichtige Veranstal-
tungen sind die Inhalte der Kon-
ferenz. Besonderen Stellenwert 
haben aber der anschliessen-
de Gedankenaustausch und die 
Netzwerkpflege beim Apéro.

Lea Bischof-Meier,
Gemeindepräsidentin

Ortho REHA–aktiv erholen
Die Residio AG bietet Seniorin-
nen und Senioren im Haus Sonn-
matt spezialisierte, befristete 
stationäre Erholungsaufenthal-
te nach orthopädischen Eingrif-
fen an. Das Ortho-REHA-Ange-
bot hat zum Ziel, so schnell wie 
möglich wieder selbstständig zu 
sein und schmerzfrei in den ge-
wohnten Alltag zurückkehren zu 
können. Für Erholung und Ge-
sundheitsförderung sorgen ins-
besondere die professionelle 
und persönliche Betreuung und 
Pflege sowie der individuell ab-
gestimmte Behandlungs- und 
Trainingsplan durch das medizi-
nische Trainingscenter MTC Pie-
ter Keulen. 

Training, Therapien und ärzt-
liche Versorgung
MTC Pieter Keulen befindet sich 
ebenfalls im Haus Sonnmatt und 
bietet folgende Dienstleistungen 
an:
• Physiotherapie nach ärztlicher 

Verordnung
• individueller Trainingsplan und 

professionelle Begleitung
• Klassische Massagen, manuel-

le Lymphdrainage, Fussreflex-
zonenmassage.

Falls keine Physioverordnung 
vorliegt, kann ein dreiwöchiges 
Abonnement für die Nutzung 
des MTC Pieter Keulen zu einem 
Vorzugspreis abgeschlossen wer-
den. Die ärztliche Betreuung er-
folgt durch den Hausarzt oder 
die Hausärztin unter Einbezug 
von Spezialisten.

Kosten
Die Kosten richten sich nach der 
Taxordnung der Residio AG. Die 
Krankenkassen und die restfi-
nanzierende Gemeinde zahlen 
einen Anteil an die pflegerischen 
Leistungen. Mehrere Personen 
haben dieses attraktive Angebot 
genutzt und waren begeistert. 
Bereits nach kurzer Zeit durfte 
eine wesentliche Verbesserung 
des Gesundheitszustandes fest-
gestellt werden. 

Erika Stutz, 
Geschäftsleiterin Residio AG

Sport und Kultur im Austausch.

Interessante Gespräche zwischen den Vereinen.
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Jahresbericht 2019 der Gemeinde
ABSTIMMUNGEN / WAHLEN
Im vergangenen Jahr konnten die Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
ger an insgesamt drei Abstimmungssonntagen über drei eidgenössi-
sche, eine kantonale und acht kommunale Abstimmungsvorlagen be-
finden. Die Stimmbeteiligung aller drei Abstimmungssonntage betrug 
Ø 34.6% (Vorjahr 43%). Zusätzlich fanden an zwei Wahlsonntagen 
die Regierungsrats- und Kantonsratswahlen und Ständerats- und Na-
tionalratswahlen statt. Die Stimmbeteiligung der Wahlsonntage betrug 
41.4% bzw. 44.8%. 

ARA
Mit folgender Aufstellung wird ein Überblick über die bewältigten 
Mengen der ARA Hochdorf in den Jahren 2018 und 2019 geben:

 2018 2019
Abwasser 1’824’324 m3 1’991’579m3
Tägliche Schmutzfracht roh 870 kg 788 kg
Tägliche Schmutzfracht zur Biologie 502 kg 427 kg
Entsorgte Schlammenge 850 t 1’003 t
Klärgasproduktion 265’100 m3 233’998m3
Stromverbrauch ARA 717’573 KWh 739’890 KWh
Stromproduktion 403’323 KWh 357’080 KWh

ARBEITSAMT
Personen, welche nur zur Vermittlung angemeldet sind, werden in der 
Statistik mitgerechnet. Per 31. Dezember 2019 sind im Vergleich zum 
Vorjahr 14 Personen mehr beim Arbeitsamt Hochdorf gemeldet. Aus 
der Arbeitslosenstatistik per 31. Dezember 2019 entnehmen wir fol-
gende Zahlen (in Klammern 2018):
- Männer 77 (69)
- Frauen 76 (70)

Nationen
- Schweizer 74
- Ausländische Staatsangehörige 79

Altersstruktur
bis 20 Jahre 3
bis 30 Jahre 42
bis 40 Jahre 40
bis 50 Jahre 61
über 50 Jahre 7

Arbeitslos seit mehr als 1 Jahr 25
zwischen 6 und 12 Mt. 27
zwischen 3 und 6 Mt. 27
weniger als 3 Mt. 74

BAUAMT
 2018 2019
Erteilte Baubewilligungen  86 80
Bewilligte Wohnungen 60 25

BÜRGERRECHTSWESEN
 2018 2019
Ausländische Staatsangehörige eingebürgert 33 31
Gesuche abgelehnt oder zurückgezogen  1 3
Schweizerische Staatsangehörige 
eingebürgert (Hochdorf) 7 0

EINWOHNERKONTROLLE  2018    2019
Einwohner 9’751 9’885
- Frauen 4’931 4’984
- Männer 4’820 4’901

Geburten 111 115
- Mädchen 53 48
- Knaben 58 67

Trauungen 47 89

Todesfälle 83 78
- Frauen 48 48
- Männer 35 30

Am 31. Dezember 2019 lebten insgesamt 7’717 Schweizerinnen und 
Schweizer sowie 2’168 Ausländerinnen und Ausländer in Hochdorf. 
Bei den Schweizer Staatsangehörigen sind es mehr Frauen als Männer. 
Umgekehrt verhält es sich bei den ausländischen Staatsangehörigen.

FEUERWEHR HOCHDORF 
Mannschaft:   - 13 Offiziere
 - 28 Höhere Unteroffiziere / Unteroffiziere
 - 48 Soldaten

Aktivitäten Feuerwehr 2018 2019
Total Einsätze 74 51
Falscher Brandmeldealarm 7 18
Brandbekämpfung 13 7
Diverse Einsätze 8 2
Elementarereignisse 17 0
Nicht alarmmässige Einsätze 26 17
Patientenrettung z. G. Rettungsdienst 144 1 0
Ölwehreinsatz 2 7
Strassenrettung 0 0

GEMEINDERAT
Im abgelaufenen Jahr hat der Gemeinderat an 26 Sitzungen insge-
samt 290 Geschäfte behandelt. Anlässlich der Klausurtagung vom 28. 
und 29. März 2019 waren die betrieblichen Leistungsaufträge 2019 
- 2022, die Revision des Friedhof- und des Siedlungsentwässerungs-
reglementes sowie der Aufgaben- und Finanzplan 2019 – 2025 The-
menschwerpunkte. Hinsichtlich Schulraumplanung wurde der Ge-
neralplanervertrag vom Gemeinderat genehmigt. Seit 2019 arbeitet 
die Gemeindeverwaltung nun mit dem harmonisierten Rechnungsle-
gungsmodell 2 (HRM 2). Der Gemeinderat hat das Erscheinungsbild 
der Abstimmungsbotschaft überarbeitet und neu konzipiert. Die grafi-
sche Neugestaltung in gekürzter Version fand Beachtung und wurde 
ausgezeichnet.

Der Gemeinderat 2019.



7

SCHULE HOCHDORF 
Die Lernenden stammen aus folgenden Stufen:

Stufe 2018/19 2019/20
Kindergarten 200 206
Primarschule 684 710
Sekundarschule Niveau A und B 234 234
Sekundarschule Niveau C 119 101

Klassenzahlen
Kindergarten 10 10
Primarschule 35 36
Sekundarschule 20 19

SOZIALAMT            2018    2019
Alimentenhilfe  30 34
Wirtschaftliche Sozialhilfe 105 101

TEILUNGSAMT            2018    2019
Erbschaftsfälle 71 67
Erblasser/innen mit letztwilliger Verfügung 24 24

Der vollständige Jahresbericht kann auf unserer Website 
www.hochdorf.ch eingesehen werden.

KULTURZENTRUM BRAUI
Belegungen des Kulturzentrums Braui im Detail:
            2018    2019
Belegungen total 705 657
Saal 1  188 182
Saal 2  160 161
Foyer  39 42
Brauistübli  112 87
Kleinkulturraum  87 53
Kleinkulturraum Bar  73 45
Sudhaus  46 87

MUSIKSCHULE
Die Musikschulstatistik, Stand Dezember 2019, weist folgende Zahlen auf:

Entwicklung Einzelunterricht 2018/19 2019/20
Saiteninstrumente 127 136
Blasinstrumente 91 91
Tasteninstrumente 90 95
Schlaginstrumente 51 49
Gesang 12 8
Musik und Bewegung (MuB) 93 111
Ensembles 153 159

Entwicklung der Gesamt-Schülerzahl 2018/19 2019/20
Schüler/innen 508 543
Kantonschüler/innen 67 73
Lernende 33 26
Erwachsene 9 7

ÖFFENTLICHER VERKEHR
Fahrgäste            2018    2019
TransSeetalExpress (Rotkreuz)  132’760 143’593
PyjamaExpress (Nachtbus) 4’867 5’071

REGIONALBIBLIOTHEK  2018    2019
Gesamtausleihe 131’414 136’499
davon
- Bücher 94’934 98’369
- E-Books 12’682 13’850
- DVD 2’806 2’591
- Hörbücher 20’992 21’689

Anzahl aktive Benutzer
Personen 3’983 3’959
davon aus Hochdorf 2’587 2’454

S-Bahn.

Schulanlage Ost.

Rathaus.
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HOLZ MACHT AUS ALT JUNG.
Holz ist ein angenehmer Baustoff. Wer in einem Gebäude wohnt, das aus Holz gebaut 

wurde, fühlt sich nachhaltig wohl. Ein gutes Beispiel dafür ist das Wohnhaus von Priska 

und Hugo Jung in Eschenbach. Das bestehende Haus aus dem Jahre 1894 wurde stilge-

recht mit viel Holz umgebaut. Auch bei der Sanierung der Fassade kam Schweizer Holz 

zum Einsatz. Das sorgt für ein angenehmes Raumklima. Mit viel Fachwissen und hand-

werklichem Geschick wurde Altes mit Neuem verbunden. Ein Job, wie geschaffen für 

unsere erfahrenen Fachleute.

Tschopp Holzbau AG

An der Ron 17 l 6280 Hochdorf l T 041 914 20 20 l www.tschopp-holzbau.ch

…

DER CYBERSPACE  
SPASS AM ERFOLG
MIT NEUEN TECHNOLOGIEN

Suchen – finden – bewerben

Eine Initiative der Wirtschaftsförderung Luzern

Arbeiten in Luzern: Lebensqualität steigern 
und Traumjob finden. Einfach und schnell auf 
lu-jobs.ch.

Das 

 Jobportal 

im Kanton 

Luzern

WFLU_lujobs_Hochdorf.indd   1WFLU_lujobs_Hochdorf.indd   1 31.01.2020   10:54:4831.01.2020   10:54:48
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In der Regionalbibliothek
FR 08.05.2020, 20.00 Uhr
Lesung
«DER SPRUNG»
von Simone Lappert 
Moderation Diego Yanez;

Musikalische Begleitung Martina 
Berther

Sommerpause von Kultur i de 
Braui bis August 2020.

Veranstaltungen in Hochdorf: April bis Juni 2020
April Was Wo Wer 
01.04.20 Generalversammlung Gemeinnütziger Frauenverein Zentrum St. Martin Gemeinnütziger Frauenverein
02.04.20 Helga Schneider «Miststück» Kulturzentrum Braui seetalevents.ch
04.04.20 Notfälle bei Kleinkindern Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
04.04.20 Generalversammlung Verein Chronicus Kulturzentrum Braui, Brauistübli Verein Chronicus
04.04.20 Das Abschiedskonzert Kulturzentrum Braui Feldmusik Hochdorf
05.04.20 ELVIS - Das Musical Kulturzentrum Braui Nice Time Production
06.04.20 Ayurvedischer Kochkurs Urswilstrasse 31, Urswil Frauenbund Hochdorf
08.04.20 Ostereier suchen Kindergarten Sagen Mütterzirkel Hochdorf
08.04.20 Generalversammlung Verein Chenderhand Reformierte Kirche Kinderbetreuung Verein Chenderhand
13.04.20 Trauerkreis Seetal Yoga-Studio, Kleinwangenstrasse Verein Chronicus
17.04.20 Adonia-Junior-Chor-Musical-Tour 2020 Kulturzentrum Braui adonia.ch
18.04.20 Charles Nguela Kulturzentrum Braui seetalevents.ch
23.04.20 S’Rindlisbachers «Oh Nein Papa» Kulturzentrum Braui seetalevents.ch
24.04.20 Premiere Theater Altweiberfrühling Kulturzentrum Braui, Suudhus Theater Brauichessu
25.04.20 Velobörse Schulhausplatz Peter Halter/Zentral GB/VAH Hochdorf
25.04.20 Jodelmusical «uf immer und ewig» Kulturzentrum Braui Jodel Musical Freunde
25.04.20 Theater Altweiberfrühling Kulturzentrum Braui, Suudhus Theater Brauichessu
26.04.20 Theater Altweiberfrühling Kulturzentrum Braui, Suudhus Theater Brauichessu
26.04.20 Ortsgeschichtliches Museum Hochdorf geöffnet UG Schulhaus Avanti Verein Alt-Hofdere
27.04.20 Stilltreffen Schulhaus Weid La Leche League Schweiz/Region Hochdorf
28.04.20 Blütenzeremonie «1 Tulpe fürs Leben» Wiese Sonnmatt Residio AG Frauenbund / Gemeindeverwaltung
28.04.20 Sergio Sardella «weniger ist mehr» Kulturzentrum Braui, Suudhus seetalevents.ch
29.04.20 Qi Gong - Tai Ji Quan Zentrum St. Martin Frauenbund Hochdorf
29.04.20 Echt stark - ohne Gewalt Selbstbehauptung für Buben Zentrum St. Martin Frauenbund Hochdorf
29.04.20 Anlass Kommission 60plus Kulturzentrum Braui Kommission 60plus
29.04.20 Theater Altweiberfrühling Kulturzentrum Braui, Suudhus Theater Brauichessu
30.04.20 Jassnachmittag für Senioren Klosterkafi Baldegg Baldegger Dorfverein

Mai Was Wo Wer   
01.05.20 Theater Altweiberfrühling Kulturzentrum Braui, Suudhus Theater Brauichessu
02.05.20 Maibaumfest Brauiplatz Trachtengruppe Hochdorf
02.05.20 Theater Altweiberfrühling Kulturzentrum Braui, Suudhus Theater Brauichessu
03.05.20 Theater Altweiberfrühling Kulturzentrum Braui, Suudhus Theater Brauichessu
03.05.20 Seetaler Schwinget mit Jodlermesse Platz Schulhaus Zentral Schwingclub Oberseetal
03.05.20 Serenadenkonzert Kirche St. Martin Musikgesellschaft Harmonie Hochdorf/Chorwurm
04.05.20 Orientierungsversammlung Kulturzentrum Braui Gemeindeverwaltung Hochdorf
04.05.20 Referat Trilogie «The Work» Zentrum St. Martin Frauenbund Hochdorf
05.05.20 Maiandacht Muttergotteskapelle Hochdorf Frauenbund Hochdorf
06.05.20 Schnellster Seetaler Sportplatz Arena Audacia Leichtathletik 
06.05.20 Theater Altweiberfrühling Kulturzentrum Braui, Suudhus Theater Brauichessu
07.05.20 Nothilfekurs Auffrischungskurs Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
08.05.20 DivertiMento - Sabbatical Kulturzentrum Braui seetalevents.ch
08.05.20 Lesung «Der Sprung» von Simone Lappert Regionalbibliothek Regionalbibliothek / Kultur i de Braui
08.05.20 Theater Altweiberfrühling Kulturzentrum Braui, Suudhus Theater Brauichessu
09.05.20 Obligatorisch Schiessen Schiesstand Kannenbühl Wehrverein Hochdorf
09.05.20 Jodlermesse zum Muttertag Kirche St. Martin Jodelklub Echo vom Seetal
09.05.20 DivertiMento - Sabbatical Kulturzentrum Braui seetalevents.ch
09.05.20 Derniere Theater Altweiberfrühling Kulturzentrum Braui, Suudhus Theater Brauichessu
11.05.20 Trauerkreis Seetal Yoga-Studio, Kleinwangenstrasse Verein Chronicus
12.05.20 Sei fit für die Vielfalt  Frauenbund Hochdorf
12.05.20 Bücherkabine Bellevuestrasse 6, Hochdorf Frauenbund Hochdorf
13.05.20 Blutspendenaktion Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
13.05.20 CKW Cup Nunwil RMV Hochdorf
13.05.20 Handlettering für Kinder Zentrum St. Martin Frauenbund Hochdorf
14.05.20 Neuzuzügerbegrüssung Kulturzentrum Braui Gemeindeverwaltung Hochdorf
15.05.20 Nothilfekurs Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
15.05.20 50-Jahr-Jubiläum Musikschule Hochdorf, Bandfestival Kulturzentrum Braui Musikschule Hochdorf
16.05.20 50-Jahr-Jubiläum Musikschule Hochdorf, Jubiläumskonzerte Dorfzentrum Musikschule Hochdorf
16.05.20 SVM Leichtathletik Mannschaftswettkampf Sportplatz Arena Audacia Leichtathletik 
16.05.20 Tag der offenen Tür Zentrum St. Martin B Montessori Schule Hochdorf
17.05.20 Abstimmung / evtl. 2. Wahlgang Gemeinderat  Gemeindeverwaltung Hochdorf
17.05.20 50-Jahr-Jubiläum, Jubiläumsgottesdienst Kirche St. Martin/Kirchplatz Musikschule Hochdorf
18.05.20 Stilltreffen Schulhaus Weid La Leche League Schweiz/Region Hochdorf
18.05.20 1 Tulpe für‘s Leben - Brustkrebs Prävention Zentrum St. Martin Frauenbund Hochdorf
26.05.20 Ferren-Mühle mit Backstube Ferrenmühle, Kleinwangen Frauenbund Hochdorf
27.05.20 Hofdere singt mit - offenes Singen Brauiplatz OK Hofdere singt mit
28.05.20 Jassnachmittag für Senioren Klosterkafi Baldegg Baldegger Dorfverein
28.05.20 Vereinsausflug  Frauenbund Hochdorf
30.05.20 Obligatorisch Schiessen Schiesstand Kannenbühl Wehrverein Hochdorf
31.05.20 Ortsgeschichtliches Museum Hochdorf geöffnet UG Schulhaus Avanti Verein Alt-Hofdere

Juni Was Wo Wer
03.06.20 Den Indianern auf der Spur Zentrum St. Martin Mütterzirkel Hochdorf
04.06.20 Besichtigung Egghof Aesch Egg 4, Aesch Frauenbund Hochdorf
08.06.20 Referat Trilogie «The Work» Zentrum St. Martin Frauenbund Hochdorf
08.06.20 Trauerkreis Seetal Yoga-Studio, Kleinwangenstrasse Verein Chronicus
ab 12.06.20 EM-Studio 2020 bis 12.07.2020 Brauiplatz EM-Studio 2020
15.06.20 Stilltreffen Schulhaus Weid La Leche League Schweiz/Region Hochdorf
16.06.20 E-Bike-Tour im Seetal Treffpunkt Café Brioche, Eschenbach Frauenbund Hochdorf
20.06.20 125-Jahr-Jubiläum Feldmusik Hochdorf Brauiplatz Feldmusik Hochdorf
24.06.20 Gemeinschaftskonzert Kulturzentrum Braui Seetaler Musikschulen
25.06.20 Jassnachmittag für Senioren Klosterkafi Baldegg Baldegger Dorfverein
25.06.20 Hofdere singt mit - offenes Singen Brauiplatz OK Hofdere singt mit
26.06.20 Nothilfekurs Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
28.06.20 Ortsgeschichtliches Museum Hochdorf geöffnet UG Schulhaus Avanti Verein Alt-Hofdere
30.06.20 Musig im Dorf Quartier Feldhöhe Musikgesellschaft Harmonie Hochdorf

Bitte Anlässe selber eintragen auf www.hochdorf.ch

Weitere Infos: 
www.kulturidebraui.ch
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Sicherheitspat- 
rouillen 2020

Feuerwehr ist gut unterwegs

Der Gemeinderat hat entschie-
den, ab 2020 die Sicherheitspa-
trouillen im Dorf neu zu verge-
ben. 

Die Kontrollen werden fortan 
durch den LU-Sicherheitsdienst 
ausgeführt. Dieser hat die Plätze 
im Dorf auf Nachtruhestörung, 
Littering und Sachbeschädigung 
zu kontrollieren. 

Die sichtbare Präsenz ist zudem 
präventiv. Die Gesamtsituation 
2019 ist insgesamt zufrieden-
stellend. Dennoch gibt es immer 
wieder Littering und vereinzelt 
Sachbeschädigungen. Dort wird 
seitens Gemeinde immer Anzei-
ge erstattet. 

Daniel Rüttimann, 
Gemeinderat Soziales, 

Gesundheit und Sicherheit

Jeweils zum Jahreswechsel er-
folgen Neubesetzungen und Be-
förderungen. Nach langjährigem 
Engagement verabschiedeten 
sich auf Ende 2019 VizeKdt Erich 
Helfenstein (20 J.), Fourier Andi 
Imfeld (22 J.) und Oblt Gery Büh-
ler (25 J.) aus dem Dienst. 

Der Gemeinderat hat folgen-
de Personen neu gewählt: Als 
Kommandant Stellvertreter Oblt 
Christian Bruhin sowie als Fourier 
Thomas Bachmann. Als Zugfüh-
rerin wurde Oblt Petra Seiler-Wei-
bel in die Feuerwehrkommission 
gewählt. 

Vize-Kdt Erich Helfenstein wird würdig verabschiedet.

Bauminventar Sträucher schneiden

Jährlich werden in Hochdorf neue 
Bäume gepflanzt. Dies aus priva-
tem Interesse, um beispielswei-
se eigenes Obst zu produzieren 
oder als Schattenspender. Mit-
tels Baubewilligung hat die Ge-
meinde Hochdorf die Möglich-
keit, Einfluss zu nehmen bei der 
Begrünung rund um Neubau-
ten. Dabei wird darauf geach-
tet, dass vor allem einheimische 
Gewächse verwendet werden. 
Nach Möglichkeit ist die Gemein-
de Hochdorf bestrebt, auf den 
gemeindeeigenen Liegenschaf-
ten die Begrünung aufzuwerten.

Um die Pflege und Entwicklung 
des Baumbestandes zu kontrol-

Einen schönen Teil der Lebens-
qualität im öffentlichen Raum 
machen die vielseitig gestalte-
ten Gärten in den Wohnquartie-
ren aus. Dabei grenzen unzähli-
ge Parzellen direkt an Strassen 
oder Trottoirs. Hecken, Bäume 
und Sträucher, die in den Stras-
senraum wachsen, gefährden 
die Verkehrsteilnehmenden, ins-
besondere Kinder und Erwach-
sene, die aus unübersichtlichen 
Standorten auf die Strasse tre-
ten. Die Durchfahrt von Ver- und 

lieren, werden seit 2018 sämt-
liche Einzelbäume auf den ge-
meindeeigenen Grundstücken 
sowie entlang von Strassen geo-
referenziert erfasst. In erster Li-
nie wurden die neuen sowie die 
gefällten Bäume in ein Geoinfor-
mationssystem aufgenommen. 
In naher Zukunft werden auch 
die bestehenden Einzelbäume 
erfasst.

Der Gemeinde Hochdorf ist die 
Pflanzung von Bäumen und da-
mit die Förderung der Biodiver-
sität wichtig. Der ökologische 
Wert des Baumes für die Umwelt 
ist ein wichtiger Aspekt in der Zu-
kunft. 

In den ersten Jahren wird ein 
Baum kaum beachtet, da dieser 
mehrere Jahre benötigt, bis die 
prächtige Grösse wahrgenom-
men wird. Daher ist das Führen 
eines Bauminventars ein hilfrei-
ches Instrument, um die nach-
haltige Entwicklung des Baum-
bestandes zu sichern. 

Roger Buck,
Bauamt

Entsorgungsfahrzeugen sowie 
Schneeräumungs- und Reini-
gungsmaschinen kann nur dann 
gewährleistet werden, wenn 
die in den Strassenraum hinein-
ragenden Hecken, Bäume und 
Sträucher stets auf das gesetzlich 
vorgeschriebene Lichtraumprofil 
zurückgeschnitten sind. Zur Ein-
haltung der Verkehrssicherheit ist 
das Lichtraumprofil von überhän-
genden Ästen und hereinwach-
senden Sträuchern und Hecken 
freizuhalten.

Das Bauamt Hochdorf emp-
fiehlt allen Liegenschaftsbesit-
zern/innen ihre Hecken, Bäume 
und Sträucher entlang von Stras-
sen und Wegen, insbesonde-
re an Kreuzungen, regelmässig 
zu kontrollieren und zurück zu 
schneiden. Ebenso sind Beleuch-
tungskandelaber, Hydranten, 
Verkehrsschilder und Randsteine 
freizulegen. Das Bauamt dankt 
Ihnen für die aktive Mithilfe zur 
Verbesserung der Sicherheit.

Roger Buck,
Bauamt

Das digitale Bauminventar.

Behinderung bei der Strassenrei-
nigung.

«Casino-Royale» Agatha-Feier
Die diesjährige Agatha-Feier 
stand unter dem Motto «Casi-
no Royale». Über 160 Personen, 
darunter ehemalige Komman-
danten, Gast-Feuerwehren und 
der kantonale Feuerwehr-Inspek-
tor fanden den Weg ins dekora-
tive «Casino Braui». Nach einem 
gemeinsamen, besinnlichen Ein-
stieg führte Kdt Remo Buck ziel-
strebig durch Fakten und Zahlen 
des vergangenen Jahres. Diver-
se Ehrungen und Beförderungen 
durfte er vornehmen. 

Erfreulich ist die grosse Anzahl 
neuer Feuerwehr-Kameraden/in-
nen: Insgesamt elf Personen tre-
ten per 2020 bei. Damit ist der 
Sollbestand von 95 mit aktuell 90 
Personen fast wieder erreicht. 

Daniel Rüttimann,
Gemeinderat Soziales, 

Gesundheit und Sicherheit
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Bischof-Meier Lea
CVP, GP bisher

Rüttimann Daniel
CVP, GR bisher

Kaeslin Stefan
CVP, neu

Weingartner Roland
CVP, neu

Schnydrig Moni
SVP, neu

62, verheiratet mit Kurt Bi-
schof, 2 erwachsene Töch-
ter; Mitinhaberin PR- und 
Werbeagentur; Geschäfts-
führung Kulturförderfonds

Hochdorf liegt mir am Her-
zen. Ich möchte das En-
gagement als Gemeinde-
präsidentin fortsetzen. Das 
Gemeinderatskollegium füh-
ren und Hochdorf nach Aus-
sen vertreten. Projekte wie 
Schulhaus Avanti sanieren 
und Schulraum erweitern, 
Revision Ortsplanung und 
Freiraumkonzept stehen an. 
Hochdorf soll die Qualitäten 
als Zentrum behalten und 
mit Weitsicht entwickeln.

Jg, 1967, verheiratet, zwei 
erwachsene Kinder. Gemein- 
derat, Kantonsrat, Präsident 
Spitex, VR Residio AG und 
diverse weitere Mandate

«Erfahren und pragmatisch 
in der Sache – kooperativ im 
Umgang». Diese Beschrei-
bung ist passend für die bis-
herigen acht Jahre im Ge-
meinderat und den Erfolgen 
in verschiedenen Bereichen. 
Dies will ich weiterführen 
zugunsten eines Zentrums 
mit bestmöglicher Lebens- 
und Wohnqualität. Die Ver-
netzung als Kantonsrat ist 
zudem wertvoll und ge-
winnbringend.

Geboren am 12.06.1964, 
verheiratet mit Antoinet-
te, zwei erwachsene Söhne 
Hobbys: Tennis, Skifahren, 
im Freien sein

Ich will gute Rahmenbedin-
gungen für ein attraktives 
Zusammenleben in Hoch-
dorf schaffen. Dazu gehört 
für mich: Mit einem tol-
len Team das Beste für die 
Gemeinde erreichen, mit 
positiver Einstellung anzu-
packen, die wertvolle Ju-
gend- und Vereinsarbeit 
stärken, Nachhaltigkeit le-
ben und Vorbild sein. Zu gu-
ter Letzt … für die Bevölke-
rung da sein.

Baldegg, 51, verheiratet, 2 
Buben (6 u. 8), dipl. Speng-
lermeister und 20%-Haus-
mann. Seit der Jugend für 
Hochdorf engagiert.

Mein Motto: Politik ist für 
mich Leidenschaft, frei von 
Eigeninteressen und Abhän-
gigkeiten. Mit mir können 
Sie einen bestens vernetz-
ten und seit über 50 Jahren 
fest in Hochdorf veranker-
ten Macher in den Gemein-
derat wählen. Durch mein 
Engagement und meine of-
fene Art sind mir Hochdorfs 
Brennpunkte bestens be-
kannt. Einsetzen werde ich 
mich vor allem für Sie!

Verheiratet, geb. 19.8.1969, 
zwei erwachsene Kinder, 
Betreuungsassistentin HPZ 
Hohenrain / Familienfrau. 
www.svp-hochdorf.ch

Klar bürgerlich. Sozial en-
gagiert. Dank meinem En-
gagement in der Politik, der 
Musikschulkommission, der 
Kirche und früher im Eltern-
forum, kenne ich die Anlie-
gen der Bürger. Mit meinen 
Aus- und Weiterbildungen 
in den Bereichen Gesund-
heit, Personalführung und 
Jugendarbeit verstehe ich 
es, lösungsorientiert Teams 
und Gruppen zu leiten. Das 
brauchts im Gemeinderat.

Gemeinderatswahlen vom 29. März 2020
Anderhub Reto 
FDP.Die Liberalen, neu 

Dober Ernst 
FDP.Die Liberalen, neu

Bühlmann Gallus
VAH/Grüne, neu

Oberson Gaby
SP, neu

Bolliger Roman
unabhängig, neu

Inhaber/GL Talfrisch GmbH, 
BSc Kommunikation FH. 
Gründungs- und Vorstands-
mitglied Genossenschaft 
Zukunft Hofdere (GZH)

Ich bringe eine frische Dy-
namik in die Entwicklung 
unserer Gemeinde. Hoch-
dorf verdient endlich einen 
richtigen Dorfkern, wo man 
sich trifft und gerne aufhält. 
Und wir brauchen dringend 
eine Entlastung vom Durch-
gangsverkehr. Als junger 
Unternehmer kann ich mit 
allen Generationen auf Au-
genhöhe diskutieren, sie 
mitreden lassen und in ih-
rem Sinne anpacken. 

verheiratet, 3 Kinder, 
Ingenieur, Abteilungsleiter, 
Präsident MSGH
ehemaliger Gemeinderat, 
Vizepräsident FDP Hochdorf

Ich arbeite gerne in inter-
disziplinären Teams (Kolle-
gialbehörde), um gemeinsa-
me Lösungen umzusetzen, 
die uns weiterbringen. Ich 
will einen aktiven Beitrag 
leisten, dass Hochdorf fit 
für die Zukunft wird. Zie-
le: Gute Rahmenbedingun-
gen für Wirtschaft, Schu-
len, Mobilität und für unser 
Zusammenleben schaffen. 
«Zäme wiiter». Mehr Infos 
auf www.ernstdober.ch.

34, in Hochdorf aufgewach-
sen und durch meine Selb-
ständigkeit und diverse Enga-
gements sehr vielseitig und 
bestens vernetzt.

Mehr als ein Zentrum bedeu-
tet für mich ein Vorbild in 
Zukunftsthemen, wie Öko-
logie und Digitalisierung zu 
sein. Der Mensch und die de- 
mokratische Mitsprache ste-
hen dabei im Zentrum. Durch 
Dorfkernbegrünung und Ver-
kehrsreduktion  soll  die  Lebens- 
qualität gesteigert werden. 
Ich will in Hochdorf neue Ak-
zente setzen, neue Denkan-
stösse und frischen Wind in 
die Gemeinde bringen.

Ich bin Pflegeexpertin, Mut-
ter von drei Primarschulkin-
dern, Mitglied des Elternfo-
rums West und bewege mich 
gerne in der Natur.

Mir liegen ein lebendiges 
Dorfzentrum, eine intakte  
Natur und eine regionale 
Energienutzung am Herzen. 
Da sehe ich in Hochdorf Po-
tenzial. Die Überzeugung, 
dass der Einbezug von ver-
schiedenen Sichtweisen im 
Gemeinderat wichtig ist, ver-
anlasst mich zu kandidieren. 
Ich verspreche, alle künftigen 
Themen auf soziale, ökologi-
sche und familienfreundliche 
Aspekte zu prüfen.

Energie- und Klimaschutz-
experte, Familienvater, 44, 
gerne mit Velo unterwegs, 
ursprünglich aus Bern, kam 
wegen Liebe nach Hochdorf
 
Mit meiner Kandidatur für 
den Gemeinderat möchte 
ich zu einer bürgernahen, 
mutigen und fortschrittli-
chen Gemeindepolitik bei-
tragen. Ich stehe ein für 
Dialog, Nachhaltigkeit, Ge-
rechtigkeit und Solidarität. 
Meine Kernanliegen sind 
Klimaschutz, ein digitales 
Diskussionsforum, ein Plus 
an Lebensqualität für Hoch-
dorf sowie kultureller Aus-
tausch. romanbolliger.ch
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Heizung   Lüftung   Sanitär

Geniessen Sie ein feines Mittagessen von Montag bis Freitag 
von 11:30 –13:15 Uhr (Wochenende gegen Voranmeldung)  

Menü à discrétion vom Buffet 
CHF 20.00 (10 % Seniorenrabatt ab 65 Jahren) 
inkl. Suppe, vielseitiges Salatangebot, 
GRANDER-Wasser, Kaffee, Dessert (Freitag)

Angebote à la minute 
inkl. Suppe, vielseitiges Salatangebot, GRANDER-Wasser, Kaffee, Dessert (Freitag)

Residio AG | Hohenrainstrasse 2 | 6280 Hochdorf | Telefon 041 914 22 22 | info@residio.ch | www.residio.ch

Restaurant Sonnmatt

Erfolgrich verchaufe
met em lokale Profi.

Beat Bättig, M 079 925 20 00  
T  041 926 79 79
Röllin+Partner Immobilien, Sursee
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Tafeln historischer Gebäude 
und Brunnen in Hochdorf

27
BÜHLMANNHAUS

Wohnhaus,
erbaut 1927

Das repräsentative, 
villenartige Wohnhaus ist 
durch seine Hanglage von 

weither sichtbar. 

Gestaltungselemente und 
Farbigkeit rücken 

den massiven, 
zweigeschossigen 
Heimatstilbau mit 
Treppenhausturm 

in die Nähe des fast 
gleichzeitig erbauten 
Verwaltungsgebäudes 

der ehemaligen 
Volksbank Hochdorf 
an der Bankstrasse 1.

Anlass 60+: Selbst-Bestimmt?!

Alle zwei Jahre organisiert die 
Kommission 60+ einen Informa-
tionsanlass. In diesem Jahr steht 
die «Selbst-Bestimmung» im 
Zentrum. Der Anlass startet mit 
einem Referat von Edith Lang, 
Leiterin DISG Kanton Luzern und 
dem Überblick zu Altersthemen. 
Ebenfalls werden Hilfsmittel und 
Dokumente kurz vorgestellt. Ein 
Jurist zeigt anhand von Beispie-

«Hofdere singt 
mit» – auch 2020

Das gelungene Projekt wird im 
Jahr 2020 wiederum durchge-
führt. Die offenen Singen, unter-
haltsam dirigiert von Renato Bel-
leri, laden alle Interessierten ein, 
gemeinsam unkompliziert zu sin-
gen. Es stehen insgesamt vier of-
fene Singen in Hochdorf und der 
Anlass in Luzern auf dem Pro-
gramm. Nutzen Sie die Gelegen-
heit und reservieren sich bereits 
heute diese Daten.

Daniel Rüttimann, 
Gemeinderat und OK-Mitglied

Historische  
Rundgänge im 
Mai + September

Für die Bevölkerung werden im 
Mai und im September öffent-
liche historische Rundgänge in 
Hochdorf angeboten. Unter kun-
diger Leitung machen die Teil-
nehmenden einen Spaziergang 
durch Hochdorf. Halt gemacht 
wird bei historischen Bauten und 
Anlagen. Hintergrundwissen und 
Anekdoten werden lebendig ver-
mittelt, auf Fragen kompetent 
geantwortet. Lernen Sie faszinie-
rende und vielleicht unbekannte 
Seiten von Hochdorf kennen.

Anmeldungen für die Rundgän-
ge vom 9. Mai und 12. Septem-
ber 2020 nimmt die Abteilung 
Kultur, caroline.langenick@hoch-
dorf.ch, 041 914 17 42 entge-
gen. Nähere Informationen sind 
auf der Website www.hochdorf.
ch zu finden.

Kulturkommission, 
Hochdorf

Alle mitmachenden Hochdorfer Gesangsvereine freuen sich auf viele begeisterte Stimmen.

HOFDERE SINGT MIT

Mittwoch  27.05.20
            Kulturzentrum Braui

jeweils 19.00 – 20.00 Uhr

Donnerstag  25.06.20
       Kirchentreppe St. Martin

Freitag  28.08.20
            Kulturzentrum Braui

Offene Singen
5.9.2020 

(13–17 Uhr)
Singparcours

in Luzern

19.12.2020 
Weihnachts- 

konzert
Kulturzentrum

Braui

 

Mittwoch, 29. April 2020
19.00 – 21.00 Uhr
Kulturzentrum Braui Hochdorf, Saal 1

Ein informativer Anlass, organisiert von  
der gemeinderätlichen Kommission 60+

In Zusammenarbeit mit: 
Pro Senectute Kanton Luzern
Frauenbund Hochdorf
Gemeinnütziger Frauenverein Hochdorf
Seniorentreff 60+ Hochdorf
Katholische Kirchgemeinde Hochdorf
Reformierte Kirchgemeinde Hochdorf
Residio AG 
Spitex Hochdorf und Umgebung

Eintritt gratis/Kollekte

hochdorf.ch

Vorsorge: Ein wichtiges Thema für Sie, für uns und unsere  
Angehörigen. Besser sich jetzt informieren und aktiv,  
weitblickend vorsorgen. Sie erhalten aktuell zu dieser  
Thematik Einblick, Meinungen und Informationen. 

Programm:

18.30    Türöffnung
              Info-Tische inkl. Beratung
19.00     Begrüssung 
              Daniel Rüttimann, Gemeinderat
19.10    Leben im Alter – ein Überblick
              Referat von Edith Lang, Leiterin der Dienst-             
              stelle Soziales und Gesellschaft Kt. Luzern
19.30    Aktuelle Broschüren/Vorlagen 
              Markus Stadelmann,
              Pro Senectute Kanton Luzern 
19.45    Rechtliche Sichtweise
              Dr. iur. André Bieri, Hochdorf
20.00    Podiumsgespräch, 
              inkl. Fragerunde
              >  Edith Lang
              >  Markus Stadelmann
              >  André Bieri
              >  Moderation:  
                  Claudio Brentini

20.45     Dank und Abschluss
anschl.  Apéro / Info-Tische

Nutzen Sie die Gelegenheit  
für Informationen,  
Gespräche und Kontakte.

Gemeinde Hochdorf
Kommission 60+

SELBST- 
bestimmt? –  
SELBST- 
bestimmt! 

selbstbestimmt_flyer_0220_v3.indd   1selbstbestimmt_flyer_0220_v3.indd   1 14.02.20   10:3214.02.20   10:32

Bürgerrechts- 
wesen 2019 

An zehn Sitzungen der Bürger-
rechtskommission konnte das 
Hochdorfer Bürgerrecht im Jahr 
2019 insgesamt an 31 Auslände-
rinnen und Ausländern zugesi-
chert werden. Bei drei Personen 
wurde das Gesuch abgelehnt 
oder von den Personen selber zu-
rückgezogen. 

Gesuche von Schweizer Bürgern 
zur Erteilung des Gemeindebür-
gerrechts von Hochdorf wurden 
im Jahr 2019 keine eingereicht.

Bürgerrechtskommission,
Corinne Hodel

len exemplarisch, welche Prob-
leme und Herausforderungen in 
der Umsetzung vorhanden sind. 
Das Podiumsgespräch nimmt 
diese Themen auf und baut da-
bei Ihre Fragen mit ein. Beim 
Apéro besteht wie schon in den 
Vorjahren die Möglichkeit, sich 
an den Informationstischen der 
beteiligten Vereine und Organi-
sationen zu informieren und be-

Offene   
Spitex-Türen

Auf Anfang 2020 hat die Spitex 
Hochdorf und Umgebung ihren 
Stützpunkt an die Turbistrasse 25 
verlegt. Seit 2019 ist der Verein 
nun im ganzen Seetal und für 11 
Gemeinden mit Leistungsauftrag 
für die gesetzliche Hilfe und am-
bulante Pflege zuständig. Aktuell 
beschäftigt die Spitex 77 Mitar-
beitende (42 Vollzeitstellen).

Am Samstag und Sonntag, 
28./29. März 2020 finden Tage 
der offenen Türe statt (10.00 – 
16.00 Uhr). Nutzen Sie die Ge-
legenheit für einen Einblick, Ge-
spräche und Informationen.

Daniel Rüttimann, 
Gemeinderat,

Präsident Spitex Hochdorf

raten zu lassen. Die Selbstbestim-
mung ist ein wichtiges Thema für 
uns alle. Sie erhalten an diesem 
Abend somit direkt und frühzei-
tig Informationen für eine vor-
ausblickende Vorsorge im Alter, 
für Sie oder Ihre Angehörigen.

Daniel Rüttimann,
Gemeinderat Soziales, 

Gesundheit und Sicherheit
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Das 50 Jahr Ju-
biläum wird 
mit einem drei-
tägigen Volks-
fest gebührend 
gefeiert. Damit 
zeigt die Mu-
sikschule Hoch-
dorf ihre Ver-
bundenheit mit 
Hochdorf und 
Römerswil.Am 
Freitag, 15. Mai 
2020 findet im 

Kulturzentrum Braui das BAND-
FESTIVAL statt. Jugendbands aus 
allen Seetaler Musikschulen und 
der Kantonsschule Seetal erhalten 

die Möglichkeit, sich zu präsenti-
ren und das Publikum zu begeis-
tern. Für die Kulinarik sorgt das 
Musikschul-Catering mit diversen 
Angeboten. Den fulminanten Ab-
schluss und perfekten Ausklang 
des Abends bietet die Band „Mo-
na’s Tripp“. Eintritt frei, Kollek-
te. Das JUBILÄUMSDÖRFLI bildet 
den zweiten Festtag und findet 
auf der Hauptstrasse im Oberdorf 
statt. Das Fest mitten im Dorf ist 
geprägt von musikalischen Dar-
bietungen der Musikschule und 
der musikalischen Vereine aus 
Hochdorf und Römerswil. An ver-
schiedenen Stationen zeigen sich 
die Geschäfte und Vereine mit di-

50 Jahr Jubiläumsfest versen Aktivitäten, Informationen 
und/oder Verpflegung. Die Haupt-
strasse ist gesperrt. Zwei Urauf-
führungen der JUBILÄUMSKOM-
POSITION „KOLORIT“ zeigen die 
Musikschule in vollem Glanz. Ein-
tritt frei, Kollekte. Der Sonntag, 
17. Mai 2020 ist mit dem öku-
menischen JUBILÄUMSGOTTES-
DIENST für den kirchlichen Segen 
für weitere 50 Jahre Musikschule 
Hochdorf reserviert. Im Anschluss 
an den Gottesdienst finden eine 
Matinée in der Kirche St. Martin 
und der Apéro für die ganze Be-
völkerung im Zentrum St. Martin 
statt. Herzlich willkommen am 50 
Jahr Jubiläumsfest der Musikschu-
le Hochdorf!

Renato Belleri,
Musikschulleiter

Eine Auswahl treffen kann eine 
Herausforderung sein. So auch 
die Wahl eines der vielen Ange-
bote der Musikschule Hochdorf. 
Hier Informationen und Hilfestel-
lungen dazu. MIMASI (MitMach-
Singen) ist das Angebot für El-
tern mit Kindern im Vorschulalter 
ab 1½ Jahren. Im MIMASI sin-
gen, musizieren und tanzen El-
tern und Kinder. Auf spielerische 
Art entdeckt das Kind so Klang- 
welten, Melodien und Rhythmen. 
Ein wertvolles Angebot für Eltern 

oder Grosseltern und Kinder: 
MuB (Musik und Bewegung), der 
Unterricht im Kindergarten und 
der 1. PS (MuB KG, MuB 1) findet 
in Gruppengrössen von maximal 
12 Kindern statt. Es wird gesun-
gen, getanzt und die musikali-
schen Grundlagen gelegt. MuB 
2 (2. PS) und MuB 3 (3. PS) sind 
aufgeteilt in die Schwerpunkte 
Xylophon, Ukulele und Percus-
sion. Die Schnupperwochen MuB 
finden in den Wochen vom 23. 
März – 2. April 2020 statt. Eltern 

Entscheidungshilfen für die Angebotswahl
können mit ihren Kindern den 
Unterricht besuchen, um einen 
Eindruck zu erhalten. Der Instru-
mental- und Vokalunterricht be-
ginnt in der Regel in der 3. PS. 
Als Entscheidungshilfen stehen 
den Kindern und deren Eltern 
jedes Jahr zwei Anlässe zur Ver-
fügung. Die Instrumentenvor-
stellung besuchen alle Klassen 
vom Kindergarten bis zur 2. PS, 
begleitet von den Klassen- oder 
Fachlehrpersonen. An der Inst-
rumentenberatung am Samstag, 

28. März 2020, 10.00-12.00 Uhr 
im Schulhaus Weid können alle 
Instrumente selbst ausprobiert 
werden. Bei Fragen zu Organisa-
tion, Anmeldungen und Kosten 
sind die Musikschulleitung und 
das Sekretariat zuständig und 
anwesend. Der Anmeldeschluss 
für das Schuljahr 2020/21 ist 
Donnerstag, 30. April 2020.

Renato Belleri,
Musikschulleiter

Advents-, Winter-, Schlusskon-
zert, Gitarren-, Blechbläser-, 
Streicher-, Flötenensemble, Ju-
gendchor – welch lebendiges Un-
terfangen muss die MSH auch 
im dritten Jahrzehnt ihres Beste-
hens sein, dass sie uns eine gan-
ze Menge solcher Stichwörter 
liefern kann! Nun führte Patrick 
Elmiger als Nachfolger von Elisa-
beth Buck-Alberti das Zepter, und 
gleich nach seinem Amtsantritt 
sah er sich vor eine gewichtige 
Aufgabe gestellt: Es galt, zusam-
men mit der Musikschulkommis-
sion, die brandneuen kantonalen 
Richtlinien umzusetzen. Auf de-
ren Grundlage wurden die Lehr-
kräfte gemäss ihrer Ausbildung in 
vier Gehaltklassen eingeteilt. Fol-
ge: Lohnkosten und Elternbeiträ-
ge stiegen, die Schülerzahlen san-
ken. Für das Jahr 1993 verordnete 

der Gemeinderat, dass das «Bud-
getdefizit Musikschule» den ho-
hen Betrag von 450’000 Franken 
nicht überstieg. Patrick Elmiger 
meinte dazu in der Festschrift zum 
25-jährigen Jubiläum: «Durch den 
finanziellen Engpass in der Ge-
meindekasse hiess das Motto der 
letzten drei Jahre: Sparen, sparen, 
aber nicht auf Kosten der Quali-
tät.» Und mit Blick auf das an-
haltende Wachstum der Bevölke-
rung fügte er bei: «Kann man das 
Budget der Musikschule auf dem 
Stand von 1992 belassen? … Ich 
bin sicher, dass dieses Geld wirk-
lich bestens angelegt ist: nämlich 
in der ganzheitlichen Bildung un-
serer Jugend, unserer Zukunft.» 
Die Umsetzung der kantona-
len Richtlinien zeitigte aber auch 
eine durchaus positive Wirkung: 
Bei der Suche nach Lehrkräften 

Geschichte Musikschule Hochdorf Teil 2
schlossen sich Hochdorf, Eschen-
bach, Hohenrain, Römerswil und 
Hitzkirch zu einer «Megafusion» 
zusammen. So konnten Lehrper-
sonen regional angestellt werden. 
Elmiger: «Wir haben gute Erfah-
rungen damit gemacht und man 
findet auch eher Lehrer, wenn 
man ihnen mit einem Anstellungs-
vertrag ein grösseres Pensum an-
bieten kann.» 1994: 25 Jahre 
Musikschule Hochdorf! Bei allen 
musikalischen Jubelfesten, die in 
unserer Gemeinde über die Büh-
ne gingen, sei die Behauptung er-
laubt, dass das 25-Jahr-Jubiläum 
der MSH in Sachen überschäu-
mender Kreativität seinesgleichen 
sucht. Den ganzen Monat Mai 
folgten sich unter dem Titel «Pi-
ano-Festival 94» in flottem Agi-
tato die Anlässe im Zwei-Tage-
Takt. Zum Einstieg machte ein von 

Schülerinnen und Schülern ge-
mixter Instrumentencocktail süch-
tig auf die Fortsetzung des Jubi-
läumsangebotes mit der «Pizza 
pianistica». Und so ging es weiter, 
beispielsweise mit den Tastenvir-
tuosen unter den Klavierpädago-
gen und dem Konzert ihrer fort-
geschrittenen Zöglinge, die sich, 
begleitet von einem Lehrerinnen-
Streichquartett, unbekümmert an 
Sätze von Mozart-Klavierkonzer-
ten wagten. Den märchenhaften 
Schlusspunkt setzte in der Kanti-
Aula das exklusiv für das Jubiläum 
erarbeite Musiktheater «Fasolas 
Wunsch», das die Theatermache-
rin Magrit Bischof sozusagen als 
Jubiläumsgeschenk mit Schülerin-
nen und Schülern erarbeitet hat-
te: Ein würdiger Schlusspunkt der 
zweiten Etappe!

Werner Halder

Freitag, 15. Mai 2020:
BAND-Festival, 
ab 17.30 – 23.00 Uhr, 
Kulturzentrum Braui

Samstag, 16. Mai 2020 
JUBILÄUMSDÖRFLI, 
9.00 – 19.00 Uhr, Oberdorf

JUBILÄUMSKONZERTE:
14.00 und 17.30 Uhr, 
Kulturzentrum Braui

Sonntag, 17. Mai 2020:
Ökumenischer 
JUBILÄUMSGOTTESDIENST, 
10.00 Uhr Kirche St. Martin 
mit anschliessender Matinée 
und Apéro.
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Schule Hochdorf 

GLOBE - die Erde erforschen, verstehen und erklären 

Gesamtschulische Präventions-
arbeit ist unser neues Ziel. Eine 

externe Begleitperson vom 
Schweizerischen Institut für Ge-

Effizient zu gutem Klima in der Schule und weniger schwierigen Situationen
waltprävention (SIG) begleitet 
uns dabei im Schulhaus Junker-
wald. Zusammen mit unseren 
drei Schulsozialarbeitenden wer-
den wir in diese Arbeit ein-
geführt, und diese Methoden 
werden anschliessend in allen 
Schulhäusern der Schule Hoch-
dorf umgesetzt.

Die Präventionsarbeit befähigt 
Lehrpersonen, Eltern und Kinder 
herausfordernde Situationen selb-
ständig und sofort zu entschär-
fen. Die Wahrscheinlichkeit von 
Eskalationen sinkt stark. Das Be-
sondere an dieser Methode ist 
der Einbezug der Eltern und Kin-

der. Eltern und Lehrpersonen ha-
ben spannende Spielstunden in 
der Turnhalle erlebt und mitein-
ander geübt, Grenzen zu setzen, 
sich selbst wahrzunehmen, sich 
an Spielregeln zu halten, Provo-
kationen wirksam zu entschär-
fen, ein gutes Team zusammen 
zu schweissen und vieles mehr. Es 
finden mehrere Weiterbildungen 
statt und die Lehrpersonen trai-
nieren wöchentlich mit den Kin-
dern. Die ganze Schule zieht am 
gleichen Strang und baut gemein-
sam ein positives Schulklima auf. 

Patricia Baumgartner Zürcher,
Schulleitung Junkerwald

Die Kinder üben spielerisch den Umgang miteinander.

GLOBE steht für «Global Lear-
ning and Observations to Bene-
fit the Environment» und ist ein 
internationales Bildungsangebot 
für alle Schulstufen. Im Jahr 2019 
waren 121 Länder im GLOBE-
Programm eingebunden. Über 
35‘000 Lehrpersonen unterstüt-
zen ihre SchülerInnen in der Um-
setzung der GLOBE Angebote. 

Alle Schülerinnen und Schüler 
der 5. Klasse des Schulhauses 
Arena beteiligen sich seit diesem 
Schuljahr am GLOBE-Programm. 
Beim Angebot «Wetter und Kli-
ma» lernen die Kinder über ei-

gene Messungen wetterbestim-
mende und klimabeeinflussende 
Faktoren kennen. In regelmässi-
gen Abständen erheben sie Wet-
terdaten und setzen ihre Resulta-
te mit der aktuellen Wetterlage 
in Zusammenhang. Sie üben sich 
in der Erstellung von kurzfristi-
gen Wetterprognosen und ler-
nen den Unterschied zwischen 
Wetter und Klima kennen. 

«Alle 5. Klassen im Schulhaus 
Arena wechseln sich miteinander 
ab, wer während einer Woche 
die Daten im Wetterhaus abliest. 
Unser weisses Wetterhaus steht 

auf einer kleinen Wiese neben 
der Turnhalle. Daneben ist auf ei-
nem Holzpfosten ein Regenmes-
ser befestigt. Er misst, wie viel es 
an einem Tag geregnet hat. Der 
Luftdruckmesser, auch Barome-
ter genannt, ist wichtig für die 
Wettervorhersage. Der Hygrome-
ter misst, wie viel Feuchtigkeit in 
der Luft vorhanden ist, und dann 
haben wir noch einen Thermo-
meter, der die Temperatur misst. 
Mit unseren Wetterdaten helfen 
wir den Forschern, das Wetter 
besser zu bestimmen, und kön-
nen eigene Wettervorhersagen 
machen.» 

Julia Schläpfer und Jeremias 
Moser, SH Arena

Tägliches Ablesen der Messer-
gebnisse.

Das Schulhaus Weid umfasst 
rund 300 Kinder. Es ist die einzige 
Schulanlage, die Kinder vom Kin-

dergarten bis zur 6. Klasse führt. 
Der Kindergarten Weid liegt un-
mittelbar neben dem Schulhaus. 
Der Schulanlage Weid sind über-
dies der Kindergarten Sagen so-
wie die beiden Kindergärten im 
Sonnenpark angegliedert. Das 
Kollegium umfasst rund 30 Lehr-
personen. 

Das Schulhaus Weid erhält eine 
neue Schulleitung. Daniel Gisler, 
langjähriger Schulleiter, hat sich 
entschieden, per Ende Schuljahr 
2019/20 in Pension zu gehen. 

Per 1. August 2020 übernimmt 
Simone Hunziker die Stelle als 

Neue Schulleitung im Schulhaus Weid
Schulleiterin. Sie arbeitet seit 
22 Jahren als Kindergarten-
lehrperson in Hergiswil, davon 
16 Jahre als Schulleiterin eines 
23-köpfigen Lehrerteams. Ihre 
Schulleitungsausbildung absol-
vierte sie an der aeB Luzern/PHZ 
Luzern. 

Mit Simone Hunziker konnte die 
Schule Hochdorf eine ausgewie-
sene Führungspersönlichkeit ge-
winnen, die mit ihrer Unterrichts-
tätigkeit immer auch direkt in 
der Praxis aktiv war. Seit 2012 
amtet sie zudem als Praxislehr-
person und betreut Studierende 
der Pädagogischen Hochschu-

le Luzern. Spezifische Kenntnis-
se und Erfahrungen hat sie sich 
in der „tiergestützten Pädago-
gik“ erworben. Ihre Arbeit mit ei-
nem Therapiehund sowie die Be-
gleitung sehbehinderter Kinder 
durch heilpädagogisches Reiten 
zeugen davon. Simone Hunziker 
ist verheiratet und wohnt in Rain. 

Das Team Weid, das Schullei-
tungsteam sowie das Rektorat 
freuen sich darauf, Simone Hun-
ziker nach den Sommerferien als 
neue Kollegin begrüssen zu dür-
fen.

Daniel Lang, 
Rektor Schule Hochdorf

Neue Schulleiterin 
Simone Hunziker.
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Di - Do    09.00 - 12.00 | 13.30 - 18.30 Uhr
Freitag     09.00 - 12.00 | 13.30 - 20.00 Uhr
Samstag  09.00 - 16.00 Uhr durchgehend

Tel. 041 910 15 15
info@treelee.ch
www.treelee.ch


